
itreißende Musik, großartige Tanzszenen, eine romanti-
sche Liebesgeschichte sowie eine große Portion Humor. 

Das Musical »Spamalot« bietet beste Unterhaltung für die ganze 
Familie! Seit Anfang des Jahres begeistert die mit zahlreichen 
Preisen ausgezeichnete Show das Publikum im Kölner Musical 
Dome mit mehr als 20 Ohrwurm-Hits und garantiert mit ihrer 

amüsanten Handlung einen vergnüglichen Abend. »Spamalot« 
erzählt auf humorvolle und sehr freie Weise die legendäre Ge-

schichte von König Arthur auf der Suche nach dem Heiligen Gral.

Die Welturaufführung feierte »Spamalot« am 17. März 2005 am 
Broadway in New York. Bis zum 4. Oktober können Sie die Show 
in Köln erleben. Denn »Neues Hören« verlost drei Mal zwei Ein-
trittskarten. Schreiben Sie bis zum 4.09.2009 eine Karte mit dem 
Stichwort »Neues Hören« an: Median-Verlag von Killisch-Horn 

GmbH, Im Breitspiel 11 a, 69126 Heidelberg. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Viel Glück! Neue Hören-Leser erhalten zudem bei 
Nennung des PIN-Codes 12245 eine Ermäßigung von 10 Prozent. 
Weitere Informationen und Tickets, z. B. Sommerangebot für bis 
zu 5 Personen für 99 • bis Ende September: (0211) 73 44 120. 

as Leben ist schön, wun-
derschön, auch mit der 

Schwerhörigkeit, manchmal 
denke ich: trotz der Schwerhö-
rigkeit, und manchmal denke 
ich: gerade wegen der Schwer-
hörigkeit.« Mit, trotz, wegen. 
Drei kleine Wörter, wie sie unter-
schiedlicher nicht sein könnten, 
gemeinsam aber das zum Aus-
druck bringen, was vielen Din-
gen des Lebens innewohnt: Alles 
Ansichtssache. Das Glas mag 
schon halb leer sein oder aber 
noch halb voll. In diesem Sin-
ne liegt mit dem Buch »Ich bin 
schwerhörig – und das ist auch 
gut so!« ein Kleinod vor aus der 
Feder einer Autorin, die als prak-
tizierende Allgemeinmedizinerin 
mitten im Leben steht und eben-
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Leben mit der Schwerhörigkeit 
als schön. Davon zeugt dieses 
Buch. Und es hält Antworten 
auf viele Fragen parat, etwa: 
Wie fühlt sich der schleichende 
Prozess an, aus der geräusch-
geladenen Umwelt in die des 
schwerhörigen Außenseiters? 
Was ist das für ein Weg, über die 
Verdrängung hin zum Erkennen 
der Wahrheit? Und wie geht es 
dann weiter? Wie entrinnt man 
der ständigen Überforderung? 
Dafür gibt es nur einen Ausweg, 
zu dem das Buch Mut macht: 
»Ja« zu Hörsystemen. Über die 
persönlichen Erfahrungen hin-
aus bietet es auch zahlreiche 
verständliche Informationen zu 
Hörorgan, Anpassungsprozess, 
Hörgerätemodellen u. v. m. Und 

so aufgrund einer fortschreiten-
den Innenohrschwerhörigkeit 
beidseitige Hörsystemträgerin 
ist: Ulla Schultens-Kaltheuner. 
Nicht immer empfand sie ihr 

Gewinnen Sie  Musical-Karten 

�-�F�J�T�F���;�X�J�T�D�I�F�O�U�Î�O�F
nicht zuletzt besticht das Buch 
durch die leisen Zwischentöne, 
die verinnerlichen, dass hören 
eben keine Selbstverständlich-
keit ist. Entscheidet man sich 
für die bewusste Annahme der 
Schwerhörigkeit, wird man von 
den heutigen technischen Mög-
lichkeiten profitieren und ver-
mag mit Recht behaupten: Ich 
bin schwerhörig – und das ist 
auch gut so!
Ich bin schwerhörig – und 
das ist auch gut so! Dr. Ulla 
Schultens-Kaltheuner, 2008, 
140 Seiten, 8 Abb., 14,80 
Euro, ISBN 978-3-8107-
0049-0, Druck- und Verlags-
haus Mainz. Zu beziehen über 
den Buchvertrieb des Median-
Verlags, Tel.: 06221/9050915.
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